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Auf dem idyllisch gelegenen Gelände der Taunus-

Freizeitreiter in Tanunsstein-Steckenroth trafen 

sich am Wochenende des 18. und 19. Juni etliche 

begeisterte Freizeitreiter um gemeinsam viel 

Spaß beim 2. Breitensportwochenende zu haben.  

Auch einige Gangpferde haben sich dort 

gefunden, denn der Taunus-Freizeitreiter-Verein 

hatte sich entschlossen die lange Jahre 

stillgelegte Disziplin der Töltdistanz wieder zu 

erwecken. Die letzte Töltdistanz fand vor 8 Jahren 

statt. 5 Reiter hatten sich angemeldet um zu 

zeigen, dass man mit Gangpferden auch im Gelände großen Spaß haben kann. Auf der 

Distanz von 24 Kilometer gab es zwei Tölt-Pflichtstrecken, auf denen Richter die 

Taktreinheit des Ganges überprüften und eine Pflichtpause nach der Hälfte der Strecke. 

Kontrolliert wurde die Konstitution der Pferde vor, während und nach dem Ritt von einem 

Tierarzt.  

 

Sieger dieser Prüfung war 

derjenige, welcher es 

schaffte sein Pferd in der 

Bestzeit mit guten 

Pulswerten durchs Ziel zu 

bringen. Dies gelang Kurt 

Pfannkuche in zwei Stunden 

und einer Minute mit 

Bayard, einem 

Aegidienberg, welcher der 1. 

Vorsitzenden des Taunus-

Freizeirreiter-Verbandes Christiane Munzel gehört. Knapp dahinter mit einer Zeit vom zwei 

Stunden und sieben Minuten konnte Katharina Angenendt mit dem Paso Fino Quarta de 



Monte sich den zweiten Platz erreiten und zeigen, dass Finos auch für lange 

Geländestrecken im Endlos-Tölt geeignet sind. Die anderen zwei Finos und ein weiterer 

Aegidienberger schafften es ebenfalls locker ins Ziel.  

 

Spaß hatten wohl alle Teilnehmer, trotz des feuchten Wetters, und alle hoffen auf eine 

nächste Töltdistanz mit hoffentlich noch mehr Startern. 

 


